
 
UNSERE SPENDEN IM JAHR 2023 
AN GEMEINNÜTZIGE VEREINE 

Wie Sie bei uns im Schlaf Gutes tun 

Mit „PferdeStärken“ Kinder stärken 

Seit jeher verfolgen wir in der Martha das Ziel, mit unserer Arbeit  
Gutes zu tun. Als Mägdeherberge entstanden wurden vor allem 
junge, berufstätige Frauen unterstützt, indem ihnen günstig Kost 
und Logis sowie eine kostenlose Stellenvermittlung geboten wurden. 
 

An unserem Grundgedanken „Gastlichkeit mit Herz“ halten wir bis 
heute fest. 

Wir freuen uns, dass wir mit Ihrer Hilfe drei wundervolle 
Projekte unterstützen konnten. Vielen Dank für Ihr Ver-
trauen in unser Haus! 

Wie uns Pferde mit ihren Superkräften stärken können 
 
Pferde gelten allgemein als sanfte und sensible Tiere. Sie können intuitiv spü-
ren, wie es uns Menschen geht, können sowohl Freude als auch Ärger wahrneh-
men.  
Seit 2016 bietet der Stoffwechsel e.V. Dresdner Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit, wöchentlich und unter pädagogischer Anleitung die geduldige Art 
der Pferde zu erleben und im Umgang mit ihnen die eigene Persönlichkeit zu 
entdecken und zu stärken. Sie lernen, sich selbst und anderen zu vertrauen, 
sich einzufühlen und Verantwortung zu übernehmen – und sammeln damit 
wertvolle Erfahrungen fürs ganze Leben. 
 

Um auch im Winter und bei schlechtem Wetter einen geschützten Rückzugs-
ort und Reflexionsraum zu bieten, unterstützten wir die Anschaffung eines 
ausgebauten und beheizbaren Bauwagens mit 2.500 €! 

Über Stoffwechsel e.V. 

Seit seiner Gründung 1993 ver-
folgt der gemeinnützige und 
spendenbasierte Verein das Ziel, 
die Lebensperspektiven von Kin-
dern langfristig zu verbessern. Ne-
ben einer pferdegestützten Päda-
gogik gibt es Pfadpfindertreffs, so-
wohl Kids- als auch Teen-Treffs und 
ein Abenteuerland in Dresden-
Prohlis – immer mit der Vision, 
dass die Kinder sich ausprobieren, 
Kraft tanken und eine stärkende 
Gemeinschaft erleben können. 



 

 

 

„Wer tut sowas?“ - Wenn ein Cyberangriff das IT-System lahmlegt 
 
So etwas hatte der Verein seit seiner Gründung 1990 noch nie erlebt: Ende Juli 2023 legte ein Verschlüsse-
lungstrojaner sämtliche Betriebssysteme lahm. Ein Virenscanner wurde abgeschaltet, komplexe Passwörter 
geknackt. Einzig zu sehen war die Aufforderung auf dem Rechner, innerhalb von zwei Tagen eine Software 
herunterzuladen, die die Daten wieder entschlüsselt – und dafür Lösegeld zu bezahlen. 
Der Schaden: zwei Wochen bis die Rechner wieder liefen, sämtliche Dateien verschlüsselt, viele Daten weg - 
dabei auch spezielle Berichte und Formulare in Punktschrift, die für die Kommunikation mit Taubblinden 
besonders wichtig sind. 
Diese Cyberattacke belastete den zu großen Teilen spendenbasierten Verein mit kaum zu stemmenden Kos-
ten: Das IT-System musste von Grund auf neu installiert werden, es wurde neue Backup-Technik eingerich-
tet. Auch zwei Firewalls sollen folgen. 
 

Wir freuen uns, dass wir den Taubblindendienst in dieser schwierigen Zeit mit 2.500 € unterstützen 
konnten! 

Danke für Ihre Unterstützung! 

TrauerKisten für unsere Kitas 

Taubblindendienst e.V. 

Wie gehen Kinder damit um, wenn sie Abschied nehmen müssen von einem 
wichtigen Menschen oder einem geliebten Tier aus ihrem Umfeld?  
 
Mit der TrauerKiste wird den Kindern das Aussprechen und Ausdrücken eigener 
trauriger Erfahrungen ermöglicht. Die ErzieherInnen werden mit Büchern und 
Materialien für Gesprächskreise und Kreativzeiten unterstützt, das Thema 
„Trauer“ im Kindergarten zu behandeln. So lernen bereits unsere Kleinsten, dass 
der Tod etwas ganz Natürliches ist, dass wir trauern, aber mit der Zeit auch wieder 
fröhlich sein dürfen und sie sich schließlich gerne an den Verstorbenen erinnern. 
 
 

Mit unseren gespendeten 850 € an 
die Arbeitsstelle Kinder –  

Jugend – Bildung der Ev.-Luth.  
Kirchenbezirke Dresden Nord und 

Mitte ermöglichen wir die  
Anschaffung von zehn TrauerKisten! 

Seit seiner Gründung 1990 stehen die Türen des Taublindendienstes sowohl schwerhörigen oder 
gehörlosen als auch sehbehinderten oder blinden Menschen offen. In Radeberg finden sie Hilfe 
und Rat bei psychosozialen Problemen, Gesetzesfragen, Antragsstellungen oder in Notsituationen. 
Neben einer Beratungsstelle und einer Begegnungsstätte wird seit 1996 ein einzigartiger Botani-
scher Blindengarten betrieben. 

Über den Taubblindendienst der Evangelischen Kirche in Deutschland e.V. 


